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1. Allgemeines: 
 
Sämtliche Aufträge, Lieferungen und Leistungen erfolgen auf der Grundlage unser 
allgemeinen Geschäftbedingungen. Abweichungen hievon bedürfen der schriftlichen 
Vereinbarung. Wir sind berechtigt, Vertragsleistungen ganz oder teilweise mit allen 
Rechten und Pflichten auf Dritte zu übertragen oder durch Dritte ausführen zu 
lassen. 
 
Allein schon mit dem Verbindungsaufbau zur Website („Pro lessons“) anerkennt der 
jeweilige User die gegenständlichen Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGBs) als 
für ihn verbindlich und unterwirft sich diesen. Neben diesen AGBs anerkennt der 
User auch die Verbindlichkeit der Netiquette für ihn. 
 
2. Leistungsumfang „Pro lessons“: 
 
Die „Pro lessons“ werden als Dienst in bester Qualität zur Verfügung gestellt. Der 
User hat jedoch keinen Anspruch oder Gewähr bezüglich Verfügbarkeit, 
Mängelfreiheit, Zuverlässigkeit oder Funktionalität des angebotenen Dienstes. 
 
Es besteht kein Anspruch auf Nutzung der „Pro lessons“. Idea Lounge behält sich 
vor, Abonnements ohne Angabe von Gründen zurückzuweisen oder zu entziehen. 
 
Idea Lounge behält sich vor, das „Pro lessons“-Angebot - auch ohne vorherige 
Benachrichtigung - zu ändern, einzustellen oder - auch auf bestimmte 
Nutzergruppen - einzuschränken. User können - auch ohne Angabe von Gründen - 
vorübergehend oder dauerhaft von der Nutzung einzelner oder aller Angebote 
ausgeschlossen werden. 
 
Es besteht kein Anspruch auf Weiterbetrieb oder Nutzung der „Pro lessons“. 
 
Mit dem Erhalt Ihrer Zugangscodes können Sie die „Pro lessons“ im vollen Umfang 
nutzen. Die Freischaltdauer beträgt jeweils einen Monat und verlängert sich 
automatisch, sollte keine Kündigung des Vertrages von einem der Vertragspartner 
eingebracht werden.  
 
3. Zahlungsbedingungen: 
 
Die Rechnungslegung erfolgt mit dem Erhalt der Bestellung. Die Abo-Gebühren sind 
unmittelbar nach Rechnungseingang netto Kassa fällig. Bis zum Zahlungseingang 
der Teilnahmegebühr kann keine Freischaltung erfolgen.  
 
4. Dauer und Auflösung: 
 
Der Vertrag verlängert sich jeweils um einen Monat, sollte hier keine Kündigung 
eines der Partner erfolgen. Eine Kündigung kann jederzeit ausgesprochen werden 
und ist ab dem nächsten Monat wirksam. Das Abo ist nicht auf andere Personen 
übertragbar. 
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5. Stornierungen: 
 
Stornierungen von Seiten des Benutzers (per eMail) sind bis zur Übermittlung der 
Einstiegsdaten (Benutzername und Passwort) möglich. Ab diesem Zeitpunkt wird die 
Abo-Gebühr nicht mehr rückverrechnet. 
 
6. Höhere Gewalt: 
 
Idea Lounge haftet nicht sich vor, bei höherer Gewalt, Arbeitskonflikten, 
Naturkatastrophen und Telekommunikationssperren. Dies stellt keinen 
Leistungsmangel dar.  
 
8. Schadensersatz / Haftung: 
 
Schadensersatzansprüche wegen Mängeln und Fehlern sind, solange sie nicht auf 
grober Fahrlässigkeit oder Vorsätzlichkeit beruhen, ausgeschlossen. Dies gilt 
besonders für Fehler im Content. Ansprüche wegen etwaiger Mängelfolgeschäden 
sind ausgeschlossen. 
 
Für Inhalte Dritter, auch wenn auf diese mittels Links verwiesen wird und für die 
Funktionsfähigkeit von zum Download angebotener Daten und Programme sowie für 
etwaige Schäden aus der Verwendung dieser Programme ist die Haftung der Idea 
Lounge jedenfalls ausgeschlossen. 
 
9. Eigentumsvorbehalt: 
 
Der Seminarteilnehmer ist nicht berechtigt, die Inhalte des Seminars 
(Lernunterlagen, u.a.) auf welche Art auch immer zu vervielfältigen oder 
weiterzugeben. Eine persönliche Kopie ist erlaubt. Ebenso ist eine gewerbliche 
Nutzung ausgeschlossen. Alle Rechte an den Idea Lounge Basic classes Inhalten 
bleiben dem Inhaber Mark Buzinkay vorbehalten. 
 
10. Geheimhaltung: 
 
Vergebene Benutzernamen und Kennwörter sind bei sonstigem Schadenersatz 
ausnahmslos geheimzuhalten und nicht an andere Personen weiterzugeben. 
 
11. Gerichtsstand: 
 
Für alle Streitigkeiten aus oder im Zusammenhang mit der Inanspruchnahme der 
Idea Lounge „Pro lessons“ gilt österreichisches Recht, wobei die örtliche 
Zuständigkeit des sachlich zuständigen Gerichtes in Dornbirn (Vorarlberg, 
Österreich) als vereinbart gilt. 


